
 
PRESSEMITTEILUNG	  

	  
DIE PAAR- UND FAMILIENBERATUNG FREIBURG FEIERT  IHREN 100. GEBURTSTAG! 

	  
Freiburg, den 18. November 2013. Spezialisiert auf Unterstützung und Beratung für Paare, Familien, Eltern und 
Kinder in verschiedenen Phasen ihres Lebens, feiert die Paar- und Familienberatung Freiburg ihr 100 jähriges 
Bestehen .Die Feierlichkeiten, die bis ins Jahr 2014 andauern, haben mit einer Plakatkampagne unter dem Titel 
"Dialog als Ziel" begonnen. Diese ist zur Zeit in den Bussen des Kantons und der Stadt Freiburg sichtbar. 

Der Leitzsatz der Kampagne "Dialog als Ziel" unterstreicht den Willen der Paar- und Familienberatung Freiburg, 
Menschen in ihren verschiedenen Lebensphasen, zu begleiten, zu beraten und zu unterstützen. 2012  wurden in den 
verschiedenen Sektoren Mütter- und Väterberatung, Eheberatung und Mediation  3‘977 Dienstleistungen erbracht, davon 
haben 1‘472 insgesamt  Personen profitiert.	  

In Anbetracht dessen,  was die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Paar-und Familienberatung Freiburg täglich erfahren 
und erleben, ist sich der Verein bewusst, wie wichtig es ist, sich seiner eigenen Entstehungsgeschichte zu erinnern.  So 
würdigt  die Paar- und Familienberatung Freiburg  in Partnerschaft mit den Behörden der Stadt Freiburg, ihre  Gründerin 
Athénaïs Clement (1869-1935). Diese bemerkenswerte Frau gründete am  5. Dezember 1913 « L'Office central 
d’informations et d’assistance », aus der 1951 "L'Office d’assistance familiale » und 1970 die « Paar-und 
Familienberatung Freiburg » entstand. Athénaïs Clément war also eine Pionierin der sozialen Institutionen des Kantons 
Freiburg.  

Das erste Ziel des Vereins war, "die Ausübung der Barmherzigkeit und Wohltätigkeit." In diesem Sinne hat der Verein im 
Laufe der Jahrzehnte verschiedene Dienste entwickelt, die versuchen,  die Bedürfnisse der Familie  in ihrer jeweiligen Zeit 
zu  berücksichtigten : so wurde ab1944 die „Hauspflege und Haushilfe“ angeboten, ab 1962  die Mütter-  und 
Väterberatung, ab 1972 die Eheberatung und ab 1998 die Familienmediation. Heute verfügt die Paar- und 
Familienberatung  Freiburg über drei Sektoren: die“ Mütter- und Väterberatung“, die „Ehe- und Familienberatung“ und die“ 
Familienmediation“.  Gleichzeitig werden Workshops über das Thema "Paar-Beziehung und Elternschaft", sowie 
Gesprächsgruppen angeboten, die sich an Personen in Trennungs- oder Scheidungssituationen wenden.   
 
Viele Leute erinnern sich  sicherlich noch an die berühmten „Kermesse de l’Office“, die bis in die 1990er Jahre 
stattgefunden hat. Diese Kermesse, die von vielen Freiburger Familien mit  Elan, Solidarität und Großzügigkeit unterstützt 
worden ist,  hat dem Verein geholfen, seine Mission und Ziele zu verwirklichen. Heute besteht und entwickelt sich die 
Paar- und Familienberatung Freiburg dank Zuschüssen aus dem Kanton und Gemeinden, dank Spenden, dank der 
konsequenten Unterstützung der "Loterie Romande" und dank der finanziellen Beteiligung der Personen, die die 
Dienstleistungen in Anspruch nehmen. 
	  
Als Abschluss der Feierlichkeiten, wird 2014 eine französische Publikation über die Geschichte der Paar-und 
Familienberatung Freiburg herausgegeben.  Im Herbst 2014 wird in Zusammenarbeit mit der Universität Freiburg eine 
Konferenz stattfinden, die über die Ergebnisse verschiedener Studien und Reflexionen informiert, die in diesem Buch 
zusammengefasst sind.  
 	  
Der 100. Jahrestag der Paar- und Familienberatung Freiburg  ist die Gelegenheit, einen Bogen über die Vergangenheit, 
die Gegenwart und die Zukunft zu legen. Drei wesentliche Punkte in der Arbeit mit Paaren, Familien und Eltern, die sich 
an uns wenden, um sich in verschiedenen Lebensphasen  begleiten zu lassen. 
 
Zusätzliche Informationen: 
Dr. Jacques SPERISEN, Präsident: 079 206 39 48 
Frau Chantal Valenzuela Geschäftsführerin: 026 322 10 14	  
 
Downloaden Sie die Plakatkampagne auf unserer Website : www.officefamilial.ch 


